
Informationsdienst der Deutschen eVergabe 13.04.2026 10:15 Uhr

a) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):

Telefon +49 45529977117

Telefax +49 4552997788117

E-Mail lukas.haak@amt-leezen.de

Amt Leezen 
Vergabestelle 
Hamburger Straße 28 
23816  Leezen

b) Gewähltes Vergabeverfahren:

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

c) gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung:

Das Vergabesystem der Deutschen eVergabe verwendet für die Verschlüsselung Ihrer Angebotsinhalte während der 
Übertragung zum Server die aktuellste Version des TLS-Verschlüsselungsverfahrens. [https-Übertragung]

d) Art des Auftrags:

Ausführung von Bauleistungen

e) Ort der Ausführung:

23816  Bebensee  Straße "Am See" 

f) Art und Umfang der Leistung:

Aktenzeichen 03202601

Titel Grundlegende Erneuerung der Straße „Am See“

Beschreibung Bauarbeiten 1. BA

ausf. Beschreibung Die Gemeinde Bebensee (Kreis Segeberg) beabsichtigt die Straße „Am See“ auf gesamter Länge 
grundlegend zu erneuern. Im Zuge dieser Arbeiten sind außerdem einige Ver- und 
Entsorgungsanlagen/-leitungen zu erneuern bzw. zu sanieren. 
 
• Rückbau/Herstellung von Verkehrsanlagen 
• Rückbau/Herstellung von Oberflächenentwässerungsanlagen/-leitungen 
• Rückbau/Herstellung von Trinkwasserversorgungsanlagen/-leitungen 
• Rückbau/Herstellung bzw. Sanierung von Schmutzwasserentsorgungsanlagen/-leitungen 
• Rückbau/Herstellung von Versorgungsleitungen zur öffentlichen Beleuchtung

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden:

keine Angaben

h) falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, 
Angebote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:

losweise Vergabe: ist nicht vorgesehen

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; 
sofern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen:

Laufzeit/Ausführungsfrist: Zu Beginnen: spätestens 80 Werktage nach Zuschlagserteilung Zu Beenden: spätestens 303 
Werktage nach Zuschlagserteilung

Dieser Auftrag kann nicht verlängert werden.

j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten:
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Zulässigkeit Die Abgabe von Nebenangeboten ist erlaubt.

k) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nr. 4 zur Nichtzulassung der Angabe mehrerer Hauptangebote

Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig.

l) Name und Anschrift, Telefon- und Faxnummer, E-Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
angefordert und eingesehen werden können:

Die Vergabeunterlagen stehen digital über die Deutsche eVergabe zur Verfügung.  
Sie finden das Verfahren unter folgendem Link: 
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/e45ae1e1-6f7a-48b0-be8b-36573869447a

m) gegebenenfalls die Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu 
entrichten ist:

Aktivierung der Ausschreibung

Sie haben die Möglichkeit, dieses Verfahren elektronisch zu bearbeiten und mit der Vergabestelle online zu kommunizieren 
und Vergabeunterlagen einzusehen/herunterzuladen.

Es fallen keine Lizenzkosten an.

Zur Nutzung dieser Funktionen nehmen Sie bitte über das Portal am Verfahren teil.

o) Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist:

Angebotsfrist 26.05.2026 um 14:30 Uhr.

Bindefrist: 30.06.2026.

p) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, ggf. die Anschrift, an die Angebote elektronisch zu 
übermitteln sind:

Amt Leezen 
Vergabestelle 
Hamburger Straße 28 
23816  Leezen

q) Sprache, in der die Angebote oder Teilnahmeanträge abgefasst sein müssen:

DE

r) die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:

Qualitätskriterium: Technologischer Bauablauf Gewichtung: 15

Qualitätskriterium: Referenzen Gewichtung: 10

Preiskriterium: Preis Gewichtung: 75

s) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung 
anwesend sein dürfen:

Personen, die anwesend sein dürfen: Bieter und deren Bevollmächtigte

Termin der Angebotsöffnung 26.05.2026 um 14:30 Uhr.

Ort der Angebotsöffnung Amt Leezen 
Vergabestelle 
Hamburger Straße 28 
23816  Leezen 
Raum online über die e-Vergabe-Plattform
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t) gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

keine allgemeinen Angaben

Folgende Sicherheiten sind im Einzelnen zu erbringen:

Mängelbürgschaft 
Sicherheitsleistung für Mängelansprüche 3 %

•

Vertragserfüllungsbürgschaft 
Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung 5%

•

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind:

keine Angaben

v) gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaften nach der Auftragsvergabe haben muss:

keine Angaben

w) verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:

keine allgemeinen Angaben

Folgende Nachweise sind im Einzelnen zu erbringen:

Erklärung zu Berufsregister 
Eintragung in HWK-Rolle

•

Erklärung zu Referenzen 
min. 1 Referenz, max. 2 Referenzen je Abschnitt des Leistungsverzeichnisses

•

Erklärung zu Zertifkate 
Die Arbeiten werden nur an Bieter vergeben, die nachweisen können, dass sie gleichartige bzw. 
vergleichbare Leistungen bereits erbracht haben, und bei denen die Gewähr besteht, dass sie die 
hier auszuführenden Leistungen ebenfalls termin- und fachgerecht erbringen werden. Der AN muss die für die 
Durchführung der ausgeschriebenen Arbeiten erforderlichen Zertifikate/Zulassungen für die Bereiche Oberflächen-
/Schmutzwasserentsorgung (gem. Güteschutz Kanalbau) und Trinkwasserversorgung gem. DVGW-Regelwerk) 
besitzen. 
 
Für die Durchführung der Entwässerungsarbeiten (Regen-/Schmutzwasser) hat der AN die erforderliche Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit nachzuweisen. Es ist der Nachweis des Gütezeichens Kanalbau RALGZ 961 
oder gleichwertig für den Ausführungsbereich AK2 vorzulegen. 
 
Der AN muss als Rohrleitungsbauunternehmen nach GW 301 (DVGW) oder gleichwertigem Vorschriftenwerk 
zugelassen sein. Die Arbeiten sind nur durch entsprechend qualifiziertem Personalauszuführen. 
 
Die Arbeiten im Straßenbereich dürfen nur von anerkannten Straßenbaufirmen ausgeführt werden, 
die eine Eintragung in der Handwerkskammer als Straßenbauer („Handwerksrolle“) vorweisen können. Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine einwandfrei handwerkliche Leistung durch z.B. Straßenbauer 
(Steinsetzer) auszuführen ist. Die entsprechenden Qualifikationen sind nachzuweisen. 
 
Die vorgenannten Forderungen gelten für den AN oder alternativ für den jeweils eingesetzten Nachunternehmer. Der 
AN muss nicht zwingend alle Zertifikate und Eintragungen selbst haben. Er kann die geforderten Nachweise von 
seinen Nachunternehmern zusammenstellen.

•

x) Name und Anschrift der Stelle, an die sich Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann:

Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport, Düsternbrooker Weg 92, 24105 Kiel

Sonstiges:
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Zeitpunkt der Publikation: 13.04.2026 - 13:00 Uhr
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